
 
 
WELCH EINE EHRE – DEUTSCHER SOLARPREIS 2022 AN 
DEN ROßDORFER VEREIN REG.eV 

Am letzten Samstag hat der Verein Roßdorfer Energie-Gemein-
schaft e.V. (REG.eV) in Oberhausen den Preis erhalten. 

 
Unser Vereinsverständnis 

Seit dem Bestehen von REG.eV bemühen wir uns nicht nur um 
Aufklärung, wie man sich im Sinne der Fortentwicklung regenera-
tiver Energien verhalten soll, sondern versuchen vor allem, durch 
ganz gezielte Aktionen die Treibhausgase zu reduzieren und den 
Ausbau regenerativer Energien auch ganz konkret zu erreichen. 
Je weiter die Zeit zurückreicht, desto schwerer war es, solche Ak-
tionen mit Bürgern umzusetzen, weil ein allgemeines Desinte-
resse und die „scheinbare gerechnete Wirtschaftlichkeit“ oft un-
seren Vorschlägen entgegenstanden. 

 
Bild: Gruppenfoto zur Verleihung des Deutschen Solarpreises 
2022 an REG.eV am 22.10.2022 in Oberhausen (von links: Ulf C. 
Reichart, Vor-sitzender der Geschäftsführung NRW.Energy4Cli-
mate; Wulf Kraneis, REG.eV; Christian Schultheiß, heiner*ener-
gie; Ministerin Mona Neubaur, Ministerium für Wirtschaft, Indust-
rie, Klimaschutz und Energie in NRW; Klaus Pfeifer, REG.eV; 
Michael Anton, KLIO und Andreas Blanke, Bürgermeister der 
Stadt Oberhausen), Foto © EUROSOLAR 
 
Zur Preisverleihung 

Eine dieser Initiativen war die Bewerbung/Durchführung von Ge-
meinschaftsaktionen für Sammelbestellungen sogenannter Ste-
ckermodul-Geräte, von der Presse auch gerne Balkon-Kraftwerke 
genannt. Wir starteten damit auf dem Ortskernfest 2018 und ver-
mittelten in einer ersten Sammelbestellung 72 Steckermodul-Ge-
räte an Roßdorfer Bürger. Die Aktion wurde im nächsten Jahr wie-
derholt. Im Jahr 2020 kam es zur ersten Kooperation mit der sich 
daraufhin gegründeten Klima-Initiative Ober-Ramstadt, um dann 
das gut funktionierende Modell auch auf weitere Kommunen, da-
runter die Großstadt Darmstadt zu übertragen. Insbesondere un-
ter dem persönlichen Einsatz von Claus Nintzel, der nicht mehr 
20 ist, wurde diese Aktion systematisch inzwischen so ausgewei-
tet, dass bis Ende 2022 mit 30 Vereinen und privaten Initiativen 
in 45 Gemeinden fast 6000 Steckermodul-Geräte vermittelt wur-
den. Markenzeichen ist, dass in der Regel jede spätere Einsatz-
stelle durch ehrenamtliche Berater vor Ort begutachtet wurde, um 
sicherzustellen, dass der Aufbau auch sturmsicher erfolgen kann. 

Für diese Aktion hat REG.eV in der Kategorie „Lokale oder regio-
nale Vereine/Gemeinschaften“ den Deutschen Solarpreis 2022 
erhalten, den Wulf Kraneis am 22.10.2022 in Oberhausen als 
Stellvertreter des Vereinsvorsitzenden entgegennehmen durfte. 
Dieser Erfolg zeigt, dass stetes Engagement, gepaart mit Über-
zeugtheit in der Sache, auch in Zeiten erheblicher Widerstände, 
durchaus zu bemerkenswerten Resultaten führt und wir appellie-
ren an alle Leser und Leserinnen, auch in der eigenen Umgebung 
vor allem die eigenen Widerstände in Bezug auf Treibhausgas-

Verringerung und Nutzung regenerativer Energien zu reflektieren. 
Jeder kann mitwirken, die Klimakrise ein wenig zu bremsen. 

Wulf Kraneis, Vorstand REG.eV 
 
ERINNERUNG AN VORTRAG FÜR BÜRGER UND POLITIKER 
ZU MEHR WINDKRAFT IN ROßDORF  
Wir laden alle Bürger recht herzlich zu dem Vortrag ein am Do 
27.10.2022 um 19:30 Uhr ins Elisabeth-Haus, Kirchgasse 3 
(hinter der Ev. Kirche), 64380 Roßdorf. Freuen Sie sich auf den 
kompetenten Vortragenden Werner Neumann vom BUND. Der 
Eintritt ist frei, eine kleine Spende für die Saalmiete ist erwünscht. 
 


